
anerkennung

baudenkmal Ehemaliger Pfarrhof in Bertoldsheim, Pfarrgasse 2, 86643 Rennertshofen
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen, Regierungsbezirk Oberbayern

eigentümer Frau Sabine und Herr Michael Filbig, Pfarrgasse 2, 86643 Rennertshofen

Das Gebäude Pfarrgasse 2 liegt mitten im Ort Bertoldsheim und bildet mit der oberhalb gelegenen Pfarr-
kirche Sankt Michael, dem nördlich gelegenen früheren Brauhaus, dem Schlossgasthof und dem
Schloss ein eindrucksvolles Ensemble. Errichtet wurde das Gebäude im Jahr 1697 als zweigeschossiger
Satteldachbau mit Schweifgiebel im Süden. Ein umlaufendes schmales Gesims trennt die beiden
 Geschosse voneinander. Die rundbogige Haustüre befindet sich in der mittleren von fünf Fensterachsen
an der Westfassade. Im Inneren des Gebäudes erinnern Stuckdecken an die ursprüng liche Funktion als
Pfarrhof. Zahlreiche historische Details haben sich erhalten, so etwa Türumrahmungen und Türblätter,
Dielenböden und Fenster. Ein ummauerter Wirtschaftshof, in dem sich auch ein Kaplanhäuschen sowie
eine Remise befinden, umgibt das Anwesen. 

Seit dem Jahr 2000 stand der Pfarrhof leer. Jeglicher Bauunterhalt unterblieb. Sein baulicher Zustand ver-
schlechterte sich zusehends. Da entschlossen sich Frau Sabine und Herr Michael Filbig im Jahr 2008, das
Gebäude zu erwerben, um es instand zu setzen und in ihm zu wohnen. Von Anfang an legten sie Wert
darauf, das ursprüngliche Erscheinungsbild des Wohnhauses wieder entstehen zu lassen. Die grundriss-
liche Einteilung blieb erhalten, die Stuckdecken, die durch viele Übermalungen verfälscht und entstellt
waren, wurden sorgfältig gereinigt, der barocke, liegende Dachstuhl fachgerecht instandgesetzt. Die Sa-
nierung des Dachstuhls im Kaplanhaus schloss sich an.

Bei der Instandsetzungsmaßnahme verausgabte sich das junge Ehepaar bis an die oberste Grenze des
Zumutbaren. Hand- und Spanndienste im Umfang von 11.000 Euro wurden erbracht.

Mit ihrem mutigen Einsatz haben Sabine und Michael Filbig nicht nur wesentlich zur Erhaltung des Orts-
bilds von Bertoldsheim beigetragen, sondern sich auch mit der mustergültigen Instandsetzung des ehe-
maligen Pfarrhofs um Denkmalschutz und Denkmalpflege im Sinne des Denkmalpreises der Hypo-
 Kulturstiftung verdient gemacht.
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